





HESSEN TOTAL INTERNATIONAL

Fachtag „Aktuelles aus der Internationalen Jugendarbeit“
Wie politisch ist Internationale Jugendarbeit?! Politische Bildung in der IJA und 
der Einfl uss politischer/gesellschaftlicher Entwicklungen auf das Arbeitsfeld

Montag, 22. Oktober 2018, Wiesbaden

…………

Methoden Politischer Bildung in der Internationalen 
Jugendarbeit

Wie lässt sich Politische Bildung in der Jugendarbeit (IJA) metho-
disch einbetten? Wie wirkt sie nachhaltig?

Politische Bildung scheint in Zeiten der „Krisen“ und der existentiell 
schwierigen Situation junger Menschen in Europa dringend geboten. 
Internationale Jugendbegegnungen bieten einen politischen Erfah-
rungsraum, der konstruktiv genutzt werden kann. Ein Austausch 
über Erfahrungen sowie Herausforderungen bei der Umsetzung 
Politischer Bildung in der IJA sowie die Vorstellung einiger Metho-
den dieses Arbeitsfelds sind Gegenstand des Workshops.  

Referentinnen: Michaela Jacobs, Referentin für Int. Jugendbildung, 
Haus am Maiberg – Akademie für politische und soziale Bildung 
Dr. Anastasia Paschalidou, Jugendbildungsreferentin, 
Jugendbildung Hessen Internationaler Bund Südwest gGmbH

Politische Vision oder Realität - Zielgruppenerreichung 
in der Internationalen Jugendarbeit 

Vision und Anspruch des Arbeitsfeldes ist, dass jeder junge Mensch 
die Möglichkeit haben sollte, eine pädagogisch begleitete, interna-
tionale Erfahrung zu machen. Allerdings werden im Rahmen der 
Internationalen Jugendarbeit nur wenige erreicht. Die sogenannte 
Zugangsstudie hat sich mit Teilnahmebarrieren und Gründen der 
Nichtteilnahme auseinandergesetzt. 

In diesem Workshop werden die Ergebnisse aufgegriffen und weite-
re Prozesse von „Forschung und Praxis im Dialog – Internationale 
Jugendarbeit“ (FPD) zu den Themen Zugänge und Teilhabe diskutiert. 

Referent: Andreas Rosellen, Projektleitung FPD, transfer e.V.

Kooperation mit Partnerländern in 
Zeiten politischer Spannungen und 
Konfl ikte

Welche Bedeutung haben angespannte Ver-
hältnisse und politische Konfl ikte für die 
Gestaltung von Kooperationen mit Organi-
sationen vor Ort? Welchen Einfl uss nehmen 
antidemokratische Tendenzen auf die Pro-
grammgestaltung von Fachkräftequalifi zie-
rungsmaßnahmen und Jugendaustauschen? 
Diese und weitere Fragen stehen im Fokus 
des Inputs und zeigen das doppelte Span-
nungsfeld zwischen Internationaler Jugend-
arbeit und nationalen (Jugend-)Politiken auf.   

Referent: Georg Pirker, Referent für 
internationale Bildungsarbeit, Arbeitskreis 
deutscher Bildungsstätten e.V 

Methoden zur diversitätsbewussten 
Jugendarbeit

Was bedeutet eine diversitätsbewusste Bil-
dungsarbeit im Kontext von internationalen 
Austauschprojekten? Welche Diversitätsdi-
mensionen spielen bei der Projektgestaltung 
eine besondere Rolle? Wie kann ein Projekt 
der Bewusstmachung und Vorbereitung auf 
Vielfalt und Komplexität dienen? Der Work-
shop lädt ein zur Auseinandersetzung mit 
und Refl exion von Methoden und der eigenen 
Haltung im Kontext diversitätsbewusster In-
ternationaler Jugendarbeit

Referent: Ahmet Sinoplu, Geschäftsführer 
Coach e.V. | Trainer und Coach für ras-
sismuskritische und diversitätsbewusste 
(internationale) Bildungsarbeit

Bedeutung von politischer Bildungs-
arbeit in Formaten der Internationalen 
Jugendarbeit

Globalisierung und Migrationsprozesse 
wirken sich auf die Lebenswelten junger 
Menschen aus. Aktuelle gesellschaftliche 
Entwicklungen zeigen, dass Mobilität und 
Internationalisierung für junge Menschen 
wichtige Zukunftstrends sind. Kann die In-
ternationale Jugendarbeit dabei als politi-
scher Erfahrungsraum verstanden werden 
und gibt es Schnittmengen? Braucht es 
eine „(Re)politisierung“ der (Internationalen) 
Jugend arbeit?  

Referentin: Sandra Kleideiter, plan BeE –
Beratung und Expertise, Freiberufl iche Bera-
terin, Moderatorin und Prozessbegleiterin
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PROGRAMM
10.00 Uhr BEGRÜSSUNG und ORIENTIERUNG durch die Tagungsleitung

10.10 Uhr GRUSSWORT Stefan Grüttner, Staatsminister im Hessischen Ministerium für Soziales und Integration

10.20 Uhr   ERSTER FACHINPUT MIT ANSCHLIESSENDER DISKUSSION
 Kooperation mit Partnerländern in Zeiten zunehmender politischer Konfl ikte

11.20 Uhr PAUSE

11.30 Uhr ZWEITER FACHINPUT MIT ANSCHLIESSENDER DISKUSSION
 Bedeutung von politischer Bildungsarbeit in Formaten der Internationalen Jugendarbeit

12.45 Uhr MITTAGESSEN 

13.45 Uhr  PARALLELE WORKSHOPS
 1: Methoden Politischer Bildungsarbeit 
 2: Methoden zur diversitätsbewussten Jugendarbeit
 3: Politische Vision oder Realität - Zielgruppenerreichung in der IJA

16.00 Uhr  AUSBLICK UND EVALUATION  |  16.30 Uhr   ENDE DER VERANSTALTUNG

Stadt-Logo
s = 50/50/50/100
r = 0/100/100/0

CMYK
0/100/25/0

ORGANISATORISCHES
Datum, Uhrzeit: Montag, 22. Oktober 2018, 10.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungsort:   Hessisches Ministerium für Soziales und Integration, 
Sonnenberger Straße 2/2a, 65193 Wiesbaden 

Anfahrt:  Zum Parken stehen in der Innenstadt mehrere Parkhäuser zur Verfügung. 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Die Buslinien 1, 8 (Haltestelle 
Kurhaus/Theater) und 16 (Haltestelle Kureck) fahren das Ministerium an.                                                      

Gesamtmoderation:  Peter Brinks (Sportjugend Hessen), 
Dr. Anastasia Paschalidou (Internationaler Bund Südwest gGmbH)

Teilnahmebeitrag: 15 Euro (inkl. Tagungsverpfl egung)

Onlineanmeldungen:   www.hessischer-jugendring.de/veranstaltungen

Anmeldefrist: 01. Oktober 2018

AKTUELLES AUS DER INTERNATIONALEN JUGENDARBEIT
Der Fachtag „Aktuelles aus der Internationalen Jugendarbeit“ ist eine Kooperationsveranstaltung der 
Träger im Netzwerk „Hessen total international“ in Zusammenarbeit mit „Forschung und Praxis im 
Dialog – Internationale Jugendarbeit“ (FPD) und wird realisiert mit freundlicher Unterstützung des 
Hessischen Ministeriums für Soziales und Integration.

Ziel der Veranstaltung ist es, Fachkräfte aus der Jugendarbeit, Lehrerinnen und Lehrer, Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren über neue Erkenntnisse, Diskurse, Entwicklungen und Programme im Bereich der 
Internationalen Jugendarbeit zu informieren und gemeinsam Perspektiven für die Praxis in diesem Arbeits-
bereich zu entwickeln. 

Der diesjährige Fachtag stellt die Frage „Wie politisch ist Interna-
tionale Jugendarbeit?!“ in den Mittelpunkt. Die Referentinnen und 
Referenten zeigen die Bedeutung politischer Bildung im Rahmen der 
Internationalen Jugendarbeit und den Einfl uss aktueller politischer 
und gesellschaftlicher Entwicklungen auf das Arbeitsfeld auf. 

 Hessen-total-Informationsbörse
Infobörse zum Thema Auslandsaufenthalte 
am 10.11.2018 
im Kulturforum Wiesbaden 

https://hessischer-jugendring.de/index.php?id=930

